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Reifenschaden	kostet	Randy	Pobst	die	Führung	
		
SPEED-GT:	Ein	Reifenschaden	kostete	Audi	Pilot	Randy	Pobst	die	Tabellenführung	in	der	GT-
Klasse	der	nordamerikanischen	SPEED	World	Challenge.	Auf	dem	Infineon	Raceway	lag	Pobst	
im	Audi	RS	6	Competition	des	Champion	Teams	auf	dem	sechsten	Platz,	als	er	drei	Runden	vor	
Rennende	mit	einem	Reifenschaden	an	die	Box	kommen	musste.	Pobst	fiel	dadurch	auf	Rang	
15	zurück.	Titelverteidiger	Michael	Galati	belegte	im	anderen	Audi	RS	6	Competition	den	
sechsten	Platz.	Das	nächste	Rennen	der	SPEED	World	Challenge	findet	bereits	am	kommenden	
Sonntag	in	Road	America	statt.	„Diese	Strecke	sollte	unserem	Auto	besser	liegen“,	meinte	
Randy	Pobst,	der	in	der	Gesamtwertung	nun	neun	Punkte	hinter	Bill	Auberlen	liegt.		
		
Infineon	Raceway	(USA),	27.	Juli,	6.	Lauf	zur	SPEED	GT	World	Challenge		
1.	Bill	Auberlen	(BMW)	25	Runden	in	46.21,830	Min.		
2.	Boris	Said	(BMW)	+	6,750	Sek.		
3.	Hans	Stuck	(BMW)	+	7,786	Sek.		
4.	Justin	Marks	(BMW)	+	23,234	Sek.		
5.	Phil	McClure	(Chevrolet)	+	46,459	Sek.		
6.	Michael	Galati	(Audi	RS	6	Competition)	+	53,455	Sek.		
Stand	nach	6	von	10	Läufen:	1.	Auberlen,	162	Punkte;		2.	Pobst,	153;	3.	McClure,	151;	4.	Stuck,	
124;	5.	Marks,	106.		
Nächstes	Rennen:	Road	America	(USA),	3.	August		
		
	 


